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Vorwort
Die Sanierung der Gebäudeentwässerung entwickelt sich als neues Geschäftsfeld dynamisch. Bestehen-
de Abwasserleitungen innerhalb von Gebäuden haben vielfach eine übliche Nutzungsdauer überschritten 
und müssen erneuert und saniert werden. In den letzten Jahren haben sich im Tiefbau etablierte Sanie-
rungsverfahren für Abwasserleitungen insoweit weiterentwickelt, dass sie auch für Leitungen innerhalb 
von Gebäuden verwendet werden können. Darüber hinaus wurden für den Einsatzbereich innerhalb von 
Gebäuden speziell neue Verfahren entwickelt. Neben der klassischen Erneuerung der Leitungen stehen 
somit alternative Sanierungsmethoden zur Verfügung.

In der Gebäudetechnik und speziell bei der Sanierung der Abwasserleitungen ergeben sich hieraus neue 
Schnittstellen zwischen TGA-Planern und klassischen Tiefbauern und Kanalsanierern.

Der vorliegende Leitfaden der VSB-Arbeitsgruppe „TGA – Technische Gebäudeausrüstung“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Lücke die durch die neue Schnittstelle entstanden ist, zu schließen und unabhängige In-
formationen und Orientierung für TGA-Planer, Kanalsanierungsunternehmen, Tiefbauern, Ingenieurbüros 
und Auftraggebern aus der Wohnungswirtschaft zu geben.

1	 Die Gebäudeentwässerung
Gebäudeentwässerungsnetze sind durch viele Abwasser-Einlaufstellen (Waschbecken, Toilette, Dusche, 
Badewanne, Küchenspüle) mit häufig kurzen Leitungsverläufen in Richtung Fallleitung geprägt. Über die 
Fallleitungen wird das Abwasser durch das Gebäude in die Grundleitungen und Anschlusskanäle trans-
portiert. Besondere Merkmale von Gebäudeentwässerungsleitungen sind:

•	 Kleine Durchmesser an der Rauminstallation (Küchen, Bäder, etc.) von i. d. R. DN 40 – DN 70 

•	 Fallleitungen in der Regel im Trennsystem (getrennte Ableitung von Schmutz- und Regenwasser bis 
zum Anschlusskanal) i. d. R. DN 100 bis DN 150

•	 Komplexe Leitungsverläufe mit vielen Bögen bis 90° und Dimensionsänderungen

•	 Zahlreiche Anschlüsse an Fall- und Grundleitungen

•	 Werkstoffvielfalt  
(Kunststoff, Guss, Blei, Beton, etc.)

In Gebäuden werden alle Arten von Abwasser abgeleitet: Schmutzwasser, Regenwasser, Gewerbe- 
Abwasser (Reinigungen, Gastronomie, etc.) und Produktionsabwasser in z. B. Industriehallen. Die Abwäs-
ser können folgende Eigenschaften aufweisen:

•	 Häusliches Abwasser 

•	 Hohe bzw. wechselnde Temperatu-
ren (z. B. im Bereich der Küche oder 
Waschmaschine)

•	 Aggressive Abwasserinhaltsstoffe  
(Gewerbe, Industrie) 


